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Neunzehnter Jahrgang

Politiſche Verbrechen
Wenn nicht alles täuſcht wird in nächſter Zeit die Frage

des Aſylrechts den brennendſten Gegenſtand auf der Tages
ordnung nicht nur der europäiſchen ſondern der ganzen ge
ſitteten Welt überhaupt bilden Vor einigen Tagen wurde der
neue Auslieferungsvertrag zwiſchen Preußen und Rußland ver
öffentlicht und gleich darauf meldete der Telegraph daß im
Senate von Waſhington ein Geſetzentwurf betreffs die Ver
hinderung und Beſtrafung ſolcher Verbrechen eingelaufen ſei
welche mittels Exploſivſtoffen in den Vereinigten Staaten und
in anderen Ländern begangen ſind Die einfache Thatſache
daß die erſte geſetzgebende Körperſchaft des freieſten Staates
der auf dem ganzen Erdenrund beſteht ſich ernſthaft mit der
Frage beſchäftigen will ob und wie ſein bisher ganz un
eingeſchränktes Aſylrecht einzuſchränken ſei beweiſt ſchlagend
daß es ſich hierbei weder um ein müſſiges Gedankenſpiel noch
um einen regktionären Fechterſtreich ſondern um die Be
friedigung eines Bedürfniſſes von der dringendſten und
wingendſten Nothwendigkeit handelt Die Thatſache welche
aſſelbe in erſter Reihe hervorgerufen hat die grauenerregende

Häufung der anarchiſtiſchen und feniſchen Verbrechen iſt ohnehin
aller Welt bekannt

Die Frage des Aſyhlrechts hängt aufs engſte mit der Frage
uſammen was politiſche Verbrechen ſind Eine erſchöpfende
rklärung dieſes ſtrafrechtlichen Begriffes iſt noch niemals

gegeben worden und ſie wird auch niemals gegeben werden
können Aus dem einfachen Grunde nicht weil der Begriff
a nach dem jeweiligen Bildungs und Sittenzuſtande ge
taltet welcher in den einzelnen Völkern und zu den einzelnen

Zeiten vorherrſcht weil er bald einen engeren bald einen
weiteren Jnhalt hat Einzelne Eiferer haben ihn als ſchlechthin
widerſinnig hinſtellen wollen aber ſie ſind dabei über eine formal
juridiſche Wortklauberei nicht hinausgekommen und haben
jedenfalls die allgemeine Ueberzeugung der modernen Kultur
völker gegen ſich gehabt Neben den ideglen und humanen
Gründen welche für das Aſphlrecht politiſcher Verbrecher
ſprechen iſt daſſelbe auch in unſerm ſtürmiſch bewegten Jahr
hundert eine praktiſche Nothwendigkeit geworden an welcher
ſchließlich alle Regierungen und alle Parteien gleichmäßig inter
eſſirt ſind Kirchen und Landesfürſten iſt es ebenſo zu Gutegekommen wie Arbeitern und Handwerksburſchen Abſolutiſten

und e r haben es nicht weniger benutzt wie Republikaner
und Sozialdemokraten Jn den höchſten s
mehr als eines europäiſchen Großſtaates ſitzen heute Männer
die vor einem Menſchenalter nur durch das Aſhlrecht vor dem
Galgen oder dem Zuchthaus gerettet worden ſind So erſchien
dies Recht allgemein als ein koſtbares Kleinod der geſitteten
Welt Das Julikönigthum und das zweite Kaiſerreich ſchädigten
ihr europäiſches Anſehen durch nichts ſo ſehr als durch ihre
Angriffe auf das Aſylrecht der Schweiz und ſie mußten
ſchließlich beſchämt vor dem rigute Staate zurückweichen
weil hinter demſelben eine unerſchütterliche Ueberzeugung der
ganzen Welt ſtand

In dieſer allgemeinen Stimmung iſt nun aber offenbar ein
Rückſchlag eingetreten Nicht allein deshalb weil ſich ganze
Parteien gebildet haben welche den nackten Mord als ihr
Mittel und ſelbſt als ihren Zweck auf ihre Fahnen ſchreiben
auch nicht blos deshalb weil dies ſcheußliche Programm durch

n gemäß der fortſchreitenden Bildung und Geſittung deregriſf der politiſchen Verbrechen geändert hat Niemand iſt

mehr geneigt den Mord und Mordanſchlag auf einzelne Per
ſonen unter dieſelben zu rechnen Als Kotzebue von Sand er
dolcht war ſchrieb de Wette ein Profeſſor der berliner Univerſität
an die Mutter des Mörders Er hielt es für recht und ſo hat
er recht gethan ein jeder handle nur nach ſeiner beſten Ueber
zeugung und ſo wird er das beſte thun So wie die That
geſchehen iſt durch dieſen reinen frommen Jüngling mit dieſem
Glauben mit dieſer Zuverſicht iſt ſie ein ſchönes Zeichen der
Zeit Dieſe Anſicht über den politiſchen Mord welche vor
ſechzig Jahren durch einen frommen kindlich liebenswürdigen
Theologen geäußert wurde wird heute nicht einmal mehr vondem Lerbiſenſten Sozialdemokraten getheilt Die allgemeine

Ueberzeugung iſt ſ8 längſt darüber klar geworden daß ein
heimtückiſcher und hinterliſtiger Verſuch auf das Leben einzelner
Perſonen ſeien dieſelben ſo mächtig wie ſie wollen an den
politiſchen Zuſtänden als ſolchen nichts zu ändern vermag
Dadurch ſind auch diejenigen welchen die ſittlichen Rückſichten
weniger am Herzen liegen durchaus abgeneigt geworden den
Mord unter irgendwelchen Bedingungen und Formen unter
die politiſchen Verbrechen zu rechnen

Bei ſolchem an ſich geſunden Rückſchlag der öffentlichen
Meinung wird man aber immer darauf bedacht ſein müſſen
die naheliegende Gefahr der Uebertreibung zu vermeiden vor
allem darauf zu ſehen daß die nothwendige Einſchränkung des
Aſylrechts nicht zu ſeiner völligen Vernichtung führe Hierauf
wird die bevorſtehende nationale und internationale Geſetz
gebung ihr hauptſächliches Augenmerk richten müſſen Jn dem
preußiſch ruſſiſchen Abkommen beiſpielsweiſe das wenn es auf
das Deutſche Reich ausgedehnt werden ſoll noch dem Reichs
tage unterbreitet werden muß dürfte die richtige Grenze nicht
überall eingehalten ſein Wenn auch ſolche in Preußen lebende
ruſſiſche Unterthanen ausgeliefert werden ſollen die auf eine
bloße Beleidigung des ruſſiſchen Kaiſers oder ſeiner Familie
angeklagt worden ſind ſo käme dies thatſächlich einer völligen
Aufhebung des Aſyhlrechtes gleich Denn daß ruſſiſche Staats
anwälte n jeden politiſchen Flüchtling eine An
klage auf Majeſtätsbeleidigung zu ſtande bringen können und
werden liegt auf der Hand

Politiſche Ueberſicht

Jm Sudan hat nun nachdem die Feindſeligkeiten ſeit dem
Tage von Abuklei Wills eigentlich gar nicht aufgehört daserwartete zweite Treffen wiſchen den Engländern
und den Aufſtändiſchen bei Metammeh ſtattgefunden Nach
den vorliegenden Nachrichten muß es dabei ſehr heiß her
gegangen ſein und viel Freude werden die Engländer wohl
an dieſem neuen Siege nicht haben Die bis jetzt eingetroffenen
Telegramme lauten

Kairo 28 Jan General Wolſeley telegraphirt daß
Metammeh genommen iſt Oberſt Stewart iſt ſchwer
verwundet Wilſon hat ſich an Bord eines Dampfers nach
Khartum begeben

London 28 Jan Nach einer amtlichen Depeſche ſind
in dem Gefechte bei Metammeh zwei Offiziere und zwei

n wer efallen neun Offiziere und derorreſpondent des Daily Telegraph verwundet
London 28 Jan Eine Depeſche des Generals Wolſeleydie Erfindungen der modernen Chemie eine viel größere Aus

ſicht auf praktiſchen Erfolg gewonnen hat als jemals früher
ſondern namentlich deshalb weil ſich in der allgemeinen Vor

aus Korti vom 28 d morgens meldet Aus Gubat 2 Meilen
oberhalb Metammehs iſt ein Jnfanteriekapitän hier eingetroffen
welcher dieſen Ort am 24 d verlaſſen hatte
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daß ſeit dem 17 d ſcharfe Gefechte ſtattgefunden hätten und
die Mannſchaften bis zum 25 wenig zur Ruhe gekommen ſeien
Oberſt Stewart ſei ſchwer verwundet worden Seine Wolſe
ſey s Jnſtruktionen ſeien ausgeführt Die men Truppen
hielten jetzt einen ſtark befeſtigten Poſten am Nil auf halbem
Wege zwiſchen Khartum und Berber beſetzt und beherrſchten
die Wüſtenſtraße zwiſchen jenem Poſten und Korti Gubat ſei
Wegen jede Streitmacht des Machdi zu halten Khartum
eien während der Rekognoszirung von Metammeh am 21 d
4 Dampfer unter Nusri Paſcha in Gubat eingetroffen hätten
Mannſchaften und Kanonen gelandet und an den Operationen
theilgenommen Wilſon ſei am 24 d mit 2 Dampfern und
einer Abtheilung Jnfanterie nach Khartum abgegangen Ueber
die Gefechte bei Metammeh ſelbſt meldet die Depeſche
Metammeh ſei von 2000 Mann feindlicher Truppen unter
Nurangar und 3 Geſchützen beſetzt geweſen Oberſt Stewart
habe daher ſeinen Jnſtruktionen gemäß Metammeh umgangen
und ſei am 19 d 4 Meilen vom Nil entfernt auf eine
ſtarke feindliche Abtheilung eäh Jm Gefechte mit dieſer
ſei Stewart verwundet worden Wilſon habe den Oberbefehl
übernommen ſei vorgedrungen und habe am Nachmittag den
Feind zurückgeworfen welcher 5 Emire und ca 250 Todte auf
dem Schlachtfelde zurückließ Der Verluſt der engliſchen Truppen
ſei noch nicht gemeldet 2 Offiziere ſeien gefallen Wilſon habe
Gubat beſetzt und am 21 d eine Rekognoszirung gegen
Metammeh unternommen Obwohl der Ort leicht einzunehmen
geweſen wäre habe Wilſon doch von einem Angriffe Abſtand
genommen weil er der Anſicht war daß die bei einem weiteren
Sturme nothwendig erfolgenden Verluſte dem Erfolge nicht
entſprechen würden Am 22 d hätten 3 Dampfer eine Re
kognoszirung gegen Shendy unternommen und ſeien am Abenddeſſelben Tages nach Gubat zurückgekehrt Der letzte Brief

Gordon s ſei vom 29 Dez datirt und beſage nur daß in
Khartum ſich alles wohl befände und der Ort noch 4 Jahre
halten könne Buller geht von Korti ab um den Befehl
der Wüſtenſtraße bis nach Gubat zu übernehmen

In der italieniſchen Deputirtenkammer erklärte am
Mittwoch der Miniſter Mancini bei der fortgeſetzten Debatte
über die Kolonialpolitik daß die Regierung nicht des
nothwendigen Muthes und der Energie entbehren werde wenn
ſie ſich auf das Vertrauen der Kammer ſtützen könne

Die Neuwahlen zur franzöſiſchen Deputirten
kammer werden wie es in parlamentariſchen Kreiſen heißt
am 31 Mai ſtattfinden

Ein Telegramm aus Saigun vom 28 d meldet die
Banden von Aufſtändiſchen in Kambodja ſeien e
flohen oder zerſtreut Drei zöfiſche Kolonnen
von Hilfs der Eingeborenen verfolgen dieſelben Der
Führer des Aufſtandes Sivotha iſt durch Oberſt Mira
mont bei Preycho geſchlagen worden wobei Sivotha ſelbſt ver
wundet wurde Eine zweite Bande aus 300 Manniſt Rathkenot durch den Schiffslientenant Tſigny geſchlagen
worden

Der Direktor des ruſſiſchen Marineminiſteriums
Generaladjutant Scheſtakoff einenikas erlaſſen der ein eigenthümliches Licht auf dieweſe innerhalb der ruſſiſchen Wehrkraft wirft Derſelbe

autet
Einige Offiziere erlauben ſich die unter dem 3 Okt 1883

vom Kriegsminiſterium bezüglich der Ehrenbezeugungen gegebenen
Vorſchriften namentlich den Chargen der Landmacht gegenübex
außer Acht zu laſſen und handeln dadurch nicht nur gegen dieallgemeinen Dienſtvorſchriften ſondern geben auch an

nAnlaß zu der Auffaſſung als werde in der Flottegegen die Soſfe beiter e 3
Höflichkeit und Ach
ebe den Befehlshabern auf keinen ſolchen ſofortigeDiesiſmarbeſtraſung laffen und b ſchlich n wieder

so Nach den Pefreinngskriegen
Earikas

Roman von L Reinhardt
Fortſetzung

Es war ein ſchwüler Tag im Mai Dunkle Wolken drohten
der Donner grollte von ferne

Caritas fürchtete die Stimme der Natur nicht Dem Mar
quis war ein Gewitter nicht angenehm und der Marquiſe er

regte es Grauen zAber dennoch zögerten alle drei die Warte zu verlaſſen wo
eine friſche Kühlung die Hitze des Tages erträglicher machte

Die Knaben waren wie ſo häufig in dem großen Boote
und warteten am Eingange der Bucht auf die ſtarke Strömung
der Fluth Das Boot lag feſt und die Knaben ſangen und
lärmten in jugendlicher Luſtigkeit Schaukelnd trieb ſich das
Fahrzeug hin und her ſo weit die ſtarke Kette an der es la
es veſt tete Noch war die Bucht nicht ausreichend gefüllt
noch lagen die breiten Streifen des ſandigen Strandes un
S da als plötzlich ein orkanähnlicher Windſtoß das Meer
z aufſchäumen machte und das Waſſer gewaltſam gegen den

ingang trieb Gleichzeitig brach das Unwetter los und Blitz
und Donner wechſelten in raſender Schnelligkeit

Der Sturm heulte über das Meer hinweg er rüttelte an
dem Felſen er ſchnob durch die Ritzen des Geſteines

Geſchwind ans Land rief der Marquis mit lauter Stimme
ſeinen Söhnen zu Aber es war ſchon zu ſpät

Das Boot hatte ſie gelöſt es trieb nicht mit dem Waſſer
zurück ſondern der Sturm jagte es den ſchäumenden Wogen
entgegen dem Meere zu

in Schrei der Angſt tönte aus dem Boote ein Schrei
des aus dem Munde der Eltern antwortete ihm

Trotz i und Regen und Donner und Sturm flogen ſie
hinab zum Strande um zu retten

Welle um Welle überſtürzte die Knaben Alphons ver
Aelteſte hieß den Bruder niederkauern er ſelbſt rief feinen
Vater in herzzerreißenden Tönen um Hilfe an

Der Marquis rang die Hände Er die äußerſten Enden

der langen Kette noch um die eiſerne Krampe geſchlungen
wenn er dort war wenn er ſie feſtſchürzen konnte er war beh

ein tüchtiger Schwimmer dEinen Moment nur einen Moment zögerte er der
Moment entſchied Die Kette lockerte ſich der 2
warf ſeine Kleider ab als er auftauchend nach derſelben
griff da war ſie verſchwunden eine Welle warf ihn hart
gegen die Felſenwand und ſchleuderte ihn wieder zurück
Er verlor die Beſinnung nicht trotz des furchtbaren Schmerzes
den er in ſeinen Schultern empfand Kraftvoll ſchwamm er
dem Boote zu

Die Stimme ſeines Sohnes Alphons rief noch einmal
dann faßte der Wogenſchwall das Boot trug es hinaus ins
offene Meer eine zweite Woge ſtürzte es ſtrudelnd um und
dieſelbe Woge warf den verzweifelnd kämpfenden Vater gewaltſam
abermals zurück und legte ihn bewußtlos auf den harten Strand
der Bucht Die ganze Scene war das Werk weniger Augen
i am Ufer ſtanden zwei von Verzweiflung erfüllte
Frauen

Die Marquiſe brach mit einem furchtbaren Wehegeſchrei
ohnmächtig zuſammen

Caritas behielt ſo viel Geiſtesgegenwart um zu berechnen
daß in einigen Minuten der Ort vom Waſſer erreicht werden
würde wo ſie ſtanden und wo der Marquis lag

Sie zog mit en aller Kräfte und mit einem weithin
ſchallenden Hufegedrei e Marquiſe zum Ufer hinauf und

t dies gelungen war da kam ſchon von allen Seiten Hilfe
erbei

Der Marquis wurde noch zeitig genug den heranſpülendenWogen entriſſen aber ſein K in und die mit Blut unter
laufenen Nackenwirbel in der Nähe der Schultern ließen ſchwere
Quetſchungen befürchten

Es begann nun in der Familie des Marquis ein ſchwer zu
m r e Se heilloſe Körperſchmerzen und zerrüttete

rre Phantaſien e eNerven brachten beide Gatten e Rend des Grabes Nachdem er am vorigen Abend die teteri gehenCaritas Pflege entriß ſie demſelben Vielleicht wäre es eine ſcheint v Weh a 2

pflichten rächte ſich jert in der erhöhten Liebe bei der Ent

rung
Aber der Zuſtand der Marquiſe zeigte nicht das Elend wie

de n müde erſchlafft und ruhi während

ie war a ruhigwilde Selbſtanklagen die körperlichen Leiden des armen Mannes
noch ſteigerten und S zu einem Gegenſtande des inni
Mitleides erhoben Sein Rückgrat war ſchwer eine
Arme faſt ganz gelähmt er war zum Schatten eines chen
herabgeſunken Auf den Rath ſeiner liberalen Freunde an
deren Spitze der alte General Lafayette ſich befand wählte er
dieſen kleinen um Zeilen zu ſu

Das waren ungefähr die Nachrichten die Eugen mitgetheilt
t n ſeinen Augen zuwurden Sie waren geeignet den

angen zu entzünden
Uebermuthe

e Reden wiechuſchen velde er in vel
ie Men wi welche er emdes Glückes kennen gelernt hatte Aber er war deswegen niche

einen u geneigt dieſem Verlangen nachzugeben O
ſich das Bekenntniß abzulegen daß ein n des
chens deſſen ſeltene Gaben und äußere Schönheit vo
bei ihm gefunden hatten n für ſeine Seelenruhe mit ſic
führte ſo fürchtete er doch i ſig eine Begegnung unter
Umſtänden die ihm Caritas in einer Lage zeigen mußten wo
ſein d kalt ſchweigen konnte

Der Mann der nicht vertraut iſt mit den Thränen der
Frauen der empfindet eine bittere Qual bei dem Gedanken an
dieſe ungetrockneten Schmerzenstropfen

Während der ganzen Nacht peinigten den kalten

unruhigen Schlummer emporſchreckte und ſich auf dieder ſeltſamen Nacht beſann da herrſchen Lider
nd Bahn ver der bigen e e en an
zuſuchen

m r wenn ſie nach dieſer Kata nicht wieder die Bekanntſchaft des Generals Lafayette zurück ne wieder

um Bewuß men wären Der blieb verſtört br manchede beiden ß de frühere Vernachläſſigung von Eltern alen ſhinſe en Wean d mir Seine welcher er
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alten Ken derte dtmoen egen dieſen Befehl von ſeiten der
en önlichkei r darüber Bericht zu erſtatten Wererſönlichkeiten e r

wird außerhalb der Grenzen Rußlands im Veren dte itstandern dieſelben Taktloſigteiten begehen

Jn der Legislatur des nord amerikaniſchen Staates
Miſſouri iſt eine Reſolution eingebracht worden die ſich

en die Dynamitattentate ausſpricht Jn Wis
conſin wurde Spooner Republikaner zum Senator gewählt

Vom Kap wird gemeldet daß der Vorſtoß der engliſchen
Truppen nach Betſchuanal and begonnen hat Methuens
berittenes Corps iſt nach Taungs aufgebrochen Sir Charles
Warren hat ſich r Grenze von Transvaal begeben um
dort mit Präſident ger zuſammenzutreffen

17

on im eigenen Lande

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 28 Jan Wegen Hochver raths wurde der

Anarchiſt Thilmann zu ö6jähriger ſchwerer Kerkerſtrafe ver
urtheilt

Wien 28 Jan Der Eiſenbahnausſchuß des Ab
geordnetenhauſes berieth heute die Vorlage betreffend die Er
neuerung der Konzeſſionsbedingungen der FerdinandNordbahn
Der Handelsminiſter theilte das Gutachten Schmerling s mit
Von dem Abg Rieger wurde der Antrag geſtellt behufs Förderung
der Erledigung der Vorlage in techniſcher Beziehung ein Sub
comite von 9 Mitgliedern zu wählen in welchem ſämmtliche
Parteien vertreten ſein ſollen Der Antrag wurde mit 17 gegen
11 Stimmen angenommen Von den Mitgliedern der Linken
wurden hierauf die Abgg Herbſt Tomaszczuk und Schaup in
das Subcomite gewählt Herbſt erklärte jedoch daß ſie die Wahl
nicht annähmen weil ſie die Berathung einer ſo wichtigen Vor
lage im Ausſchuſſe welcher allen Abgeordneten zugänglich ſei
und nicht im Subcomite wünſchten Hierauf wurden 3 Mit
glieder der Rechten in das Subcomite gewählt

Petersburg 28 Jan Die Geſetze Sammlung enthält einenvon Weſe zu ſanktionirenden Beſchluß des Miniſter Comites

ar die Einfuhr ausländiſcher Raceſchweine ge
tattet

Deutſches Reich
Berlin 28 Jan Bei den Majeſtäten fand geſtern abend

eine kleinere Theegeſellſchaft ſtatt Heute vormittag empfing der
Kaiſer den Kommandanten der Feſtung Küſtrin Oberſt v Kalk
renth und den aus Koblenz hier eingetroffenen Hauptmann im
6 rheiniſchen Sir Nr 68 v Twardowski und nahm hier

auf mehrere Vorträge entgegen Mittags arbeitete der Kaiſer
längere Zeit mit dem Wirkl Geh Rath v Wilmowski und
ertheilte Audienz Zum Diner waren heute keine Einladungen
ergangen Der Kronprinz ertheilte geſtern u a einer aus
Friedland eingetroffenen Deputation Audienz Abends beſuchte
der Kronprinz auf kurze Zeit die Vorſtellung im Schauſpielhauſe
und war ſodann mit der Frau Kronprinzeſſin und der Prinzeſſin
Viktoria auf der Soirée beim General Lieutenant v Albedyll
anweſend Zu der morgen bei den Majeſtäten ſtattfindenden
Ballfeſtlichkeit ſind über 1800 Einladungen ergangen

Berlin 28 Jan Jm Reichstage ſtand heute zu
nächſt der Antrag des Abg Junggreen Däne zur Debatte
in den Landestheilen wo eine nichtdeutſche Sprache die Volks
ſprache iſt dieſe für die Verhandlungen vor Gericht und mit
den Behörden einzuführen Für dieſen Antrag traten nur die
Polen Elſäſſer und Sozialdemokraten ein welche wenigſtens
Verweiſung deſſelben an eine Kommiſſion für angezeigt hielten

zu Ende geführt und ſchließlich das Prinzip der prozen

die Nationalliberalen die Deutſchfreiſinnigen und die Volks
partei angenommen Vorbehalten bleibt die Entſcheidung der
Frage der Degreſſion der Steuer und deren Veranlagung in
mehr oder weniger weiten Stufen oder Staffeln Nach r

theilige Anſicht zu motiviren verſucht hatte wurde die Fort
ſetzung der Debatte auf morgen vertagt

Jm Abgeordnetenhauſe wurde das ſogenannte
bg v Huene einKommunalnothſteuergeſetz in der vom egebrachten len za erſter und zweiter Faſſung unverändert

angenommen ebenſo das Geſetz über die Vertretung des Fiskus
in bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten in zweiter Leſung und eine
Novelle zum Schleswig Holſteinſchen Güterrecht nach dem
Antrage des Grafen Baudiſſn der Agrarkommiſſion über
wieſen Morgen wird die Etatsberathung fortgeſetzt

Berlin 28 Jan Die Poſtſparkaſſenkommiſſion desReichhaegr die geſtern abend ihre erſte Sitzung abhielt beſchloß

die Vorlage einer zweimaligen Leſung zu unterziehen Außer den
bereits bekannten Anträgen der Abgg v Manteuffel und v Schalſcha
lag ein Antrag des Abg Schenck vor wonach die Reichsregierung
aufgefordert werden ſoll an Stelle des jetzigen Entwurfs ein
Geſetz auszuarbeiten durch welches die Poſtverwaltung ermächtigt
wird ihre Organe den beſtehenden kommunalen und Privatſpar
kaſſen als Annahme Auszahlungs und Uebertragungsſtellen auf
Wuncch dienſtbar zu machen Nach beinahe dreiſtündiger General
debatte wurde die weitere Verhandlung auf heute abend vertagt

Von den Abgeordneten Schmidt Sagan und Frhr
v Zedlitz iſt mit Unterſtützung der freikonſervativen Fraklion
ſowie zahlreicher Mitglieder der konfervativen und national
liberalen Fraktion im Abgeordnetenhauſe ein Geſetz
entwurf betreffend die Penſionirung der Volksſchul
lehrer eingebracht worden wonach bis zum Erlaſſe eines
Schuldotationsgeſetzes für die Penſionirung der Volksſchullehrer
folgende Beſtimmungen gelten ſollen Die Penſionirung kann
nach Ablauf von wenigſtens 10 Dienſtjahren eventuell
falls Beſchädigung bei Ausübung des Dienſtes u ſ w vor
liegt auch früher eintreten Diez Penſion ſteigt von 15/50 bis
45/60 des Einkommens ſoll aber mindeſtens 450 M betragen
Die Entſcheidung über die Höhe der Penſion erfolgt durch die
Schulaufſichtsbehörde Die Penſion wird bis zur Höhe von
1200 M von der Staatskaſſe darüber hinaus von den Ver
pflichteten gezahlt Das Geſetz hat rückwirkende Kraft und
tritt am 1 April 1886 in Giltigkeit Der Mindeſtbetrag der
Penſion für Lehrerinnen ſoll 300 M betragen Auf dieſe
Weiſe hoffen die Autragſteller die Forderungen des Lehrer
ſtandes auf rechtliche Sicherung eines angemeſſenen Ruhegehaltes
zu befriedigen den Mißſtand zu beſeitigen daß zahlreiche
Elementarlehrer zu dem Ruhegehalte ihrer Vorgänger empfind
lich beitragen müſſen und von den ohnehin ſo ſchwer empfun
denen Schuüllaſten die ſchwerſte und ungleichmäßigſt vertheilte
wirkſam zu erleichtern ohne dem Staate höhere Laſten aufzu
erlegen als ihm durch die Zinsreduktion der 4 proz Konſols
Mehreinnahmen erwachſen

Die Börſenſteuer Kommiſſion des Reichstags hat am
Mittwoch die Erörterung der prozentualen Steuerveranlagung

tualen Beſteuerung mit 13 gegen 7 Stimmen dagegen

Berathung einigte man ſich ſodann gegen Freiſinnige und Volks
partei bezüglich der Einführung des Schlußnotenzwangs ſodaß
die Steuerbücher als beſeitigt betrachtet werden können Eine

Die Majorität lehnte den Antrag ab Der Antrag des
Abg Windthorſt auf Aufhebung des Expatriirungsgefetzes
wurde ohne Diskuſſion auch in dritter Leſung gegen die
Stimmen der Nationalliberalen und Konſervativen an
enommen Schließlich ſtand noch der Antrag Kablé auf
ufhebung des ſogenannten Diktaturparagraphen in Elſaß

Lothringen zur Debatte Nach einer überlangen Begründung
des Antragſtellers welcher nachzuweiſen bemüht war daß die
ruhigen und geordneten Zuſtände der Reichslande dieſe außer
ordentliche Gewalt überflüſſig machen und nachdem der Unter
ſtaatsſekretär von ElſaßLothringen Herr v Puttkamer
durch Anführung von zahlreichen Citaten aus der dortigen
Preſſe ſowie aus Aeußerungen des Abg Kablé ſelbſt die gegen

mit Eifer nachſtrebte von Belang waren auch hoffte er von
ihm Aufklärung über manche Zeitereigniſſe in Frankreich ein

uſammeln und Charakterſchilderungen einzelner Häupter deren Parteien zu erhalten Gründe genug für den
iplomaten um ſelbſt der Zufälligkeit eines Zuſammentreffens

zu trotzen das zu vermeiden er entſchloſſen war
Die Morgenſtunde verſammelt in jedem Bade die Gäſte in

der Nähe der Quelle von der die Leidenden Heilung und die
Geſunden Unterhaltung erwarten

Eugen ſuchte dort den General Lafahette zu treffen Es
glückte ihm

S Der würdige Greis kannte den jungen Diplomaten ſchon
dem Namen nach und die ſtrenge Lauterkeit in ſeinem Charakter
verſchaffte ihm bei demfelben eine günſtige Aufnahme Mit der
ihm r Humanität ſuchte General Lafahette der
den politiſchen Grund zu Eugen s Aufenthalt in dieſem kleinen
Bade ſogleich durchſchaute dem jungen Manne dadurch zu
nützen daß er ihn einem r von Männern zuführte die in
ernſter Abgeſchloſſenheit einen Cirkel für ſich zu bilden ſchienen
Die Namen de lErre und Merilhou genügten um Eugen
e peetwrtjarett ungetheilt an das Geſpräch dieſer Herren
zu feſſeln
Man re im Anfange von dem Schwanken des Bürger

königs bei der Bildung eines neuen Miniſteriums und einer
der Herren fragte den General Lafayette nach den neueſten
Nachrichten aus Paris

Lafayette ſt die Achſeln Was ich neues weiß das iſt
nicht erfreulich genug zur Mittheilung, ſagte er behutſamſucht einen
Louis Philipp Kaſimir Periér wo aber einen

ann finden der es verſteht im Geiſte Periér s die Ver
antwortung fortzuführen

Sie meinen, warf ein kinger Franzoſe ein mit der
olitiſchen Weisheit im Munde und den Mantel auf beiden

wer Shit Was gilt es wir ſehen Guizot in kurzer Zeit an
i 44

e glich ſehr leicht möglich, entgegnete Lafayette be
däch

Aber ob Guizot der Mann iſt täuſchen zu können

e nenaheliegen ebüſch richtete uneinen r freundlichen Gruß vorthin ſendete o rich

darauf entfernte er ſich langſam und überließ es den

ſtellen Dieſe Zuſammenſtellung ſoll dann den weiteren Arbeiten
der Kommiſſion zur Grundlage dienen
ſchwierige Frage der Höhe der Steuer erſt ſpäter zur Ent
ſcheidung kommen wird gewinnt es doch den Anſchein daß die
Kommiſſion ſich verhältnißmäßig raſch über einen Geſetzentwurf
einigen wird

gebracht

Subkommiſſion von ſieben Mitgliedern wird nun einen neuen
Geſetzesvorſchlag auf Grund vorſtehender Beſchlüſſe aus dem
v Wedell ſchen und aus dem nationalliberalen Antrag zuſammen

Obgleich die ſehr

Jm Reichstage iſt folgende Jnterpellation ein
Haben die verbündeten Regierungen von dem Bruch der

Deutſchen Grundkreditbank in Gotha und von dem

oder jenen Mann um die beſten und treffendſten Schilderungen
zu vernehmen

Man ſprach von Cavaignac der mit Feuereifer die Meinung
aufſtelle Revolutionen ſeien unnöthige Anſtrengungen bei dem
Stande der Dinge denn die Monarchien gingen darauf aus
ſich ſelbſt zu ſtürzen Man erwähnte Guinard s der die

Freiheit und Gleichheit in die Gemüther zu pflanzen ſtrebe
und Marraſt s des eifrigen Redacteurs der Tribüne

Mit der Begier eines Weibes das nach Neuigkeiten haſcht
horchte Eugen auf die Worte der Franzoſen Darüber vergaß
er den Ort die Zeit und Caritas Schmerzen Was
ſeinem Ehrgeize diente das prägte er ſeinem Gedächtniſſe ein

er war abſichtslos in dieſen Cirkel hineingetreten ohne zu
ahnen daß er der Herd der verſammelten politiſchen Elemente
war Geiſt Witz Spott und einige Gran Vaterlandsliebe
ſchürten das Feuer zum ewigen Brennen und in dieſen
Flammen verrieth ſich mehr als ſonſt im bedächtigen Urtheile

Wo iſt Lafahette fragte endlich der junge Marquis
Cormenin

Er vertritt Jhre Stelle, meinte lachend der deutſche Graf
Wenn Sie politiſiren muß er der ſchönen Caritas beiſtehen

den Marquis zu erheitern
Still ſagte der Graf Gerard und erhob ſich ehrfurchts

voll Alle folgten ſeinem Beiſpiele man ſah es war die
reinſte und e erſ Huldigung die dieſe Männer von
ihren Si tehen hießihren Sitzen aufſtehen hieß Fortſ folgt

Die letzten Höhlenbewohner der Provinz Zachſen

Von Dr wed Zſchieſche
Es wird den meiſten Leſern wohl unwahrſcheinlich dünken

daß es in der hochkultirirten Provinz Sachſen noch Höhlen
bewohner geben ſoll Und doch iſt dies thatſächlich der Fallwenn a die fraglichen Höhlen nicht mehr an prä
hiſtoriſche Zeiten erinnern ſondern den Bedürfniſſen
der Neuzeit entſprechend ausgeſtattet ſind Unweit
e nämlich dicht bei dem Dorfe Langen
kein finden ſich in einem gus feſtem Sandſtein beſtehenden
Hügel etwa ein Dutzend Höhlen welche von Menſchenhänden
zum Theil erſt vor kürzerer Zeit ausgearbeitet und welche

zu mit Wohnungen dienen Die Eingangsöffnungſtreit und meinungsſüchtigen Landsleuten die i öhle dern s rde e e e getrmit Razutage zu ichtete er nur zeitweiſe eine Frage an dieſen l Raum n wie ler Hauſe in verſchiedene Ge

ſeitens der Generalverſammlung dieſer Aktiengeſellſchaft unter
dem 28 November 1884 beſchloſſenen Sanirungsplan Kenntniß

Was gedenken die verbündeten Regierungen zu thun um
a rer einem von der Verwaltung der Deutſchen Grund
kreditbank bei der herzoglich ſächſiſchen Regierung zu Gotha
beantragten ſogenannten Kuratorengeſetz das Jntereſſe der
Pfandbriefträger zu ſchützen b die Wiederkehr ähnlicher Vor
kommniſſe wie ſie jetzt bei der Deutſchen Grundkreditbank in
Gotha zu Tage getreten ſind in Zukunft zu verhüten

da Frhr v HammerſteinUnterſtützt iſt dieſe Jnterpellation durch eine große Anzahl
von Mitgliedern der deutſchkonſervativen Fraktion

Nach einer Bekanntmachung des Ober Reichs
anwalts v Seckendorff ſchwebt vor dem Reichsgericht
gegenwärtig eine Unterſuchung gegen den Kaufmann Janſſens
aus Lüttich und einen Geſchäftsmann Knipper aus Birken
feld wegen Landesverraths Bis zur rechtskräftigen Be
endigung der Unterſuchung von welcher bis jetzt in weiterengreſſen nichts bekannt geworden iſt iſt das Vermögen der

beiden Angeſchuldigten mit Beſchlag belegt worden

Aus zuverläſſiger Quelle erfährt ein berliner Korreſpondent
der Frkf Ztg daß der Blage ringen ſtand über
Frankfurt nicht verhängt werden wird Die Idee iſt zwar
unmittelbar nach Rumpff s Ermordung von der frankfurter
Polizeibehörde angeregt worden iſt aber ſchon bei der Bezirks
und Provinzialinſtanz auf Widerſtand geſtoßen ſo daß ein
Antrag gar nicht erſt geſtellt wurde Zugleich verlautet daß
in Form eines Nachtragsetats beiden Kindern
Rumpff s der des vollen Gehalts ihres
Vaters geſichert werden ſoll

Wegen der Frage ob Trieſt zum Anſchlußpunkt für die
künftige deutſche Dampferlinie zu wählen ſei wird

Z zwiſchen der deutſchen und öſterreichiſchen RegierungWridit unterhandelt Wie unſer wiener OKorreſpondent

uns ſchreibt iſt von der deutſchen Botſchaft in Wien
der Wunſch ausgeſprochen worden ſtatiſtiſches Material über
die für den deutſchen Exportverkehr bei der Route über Trieſt
reſultirenden Vortheile zu erhalten ein Wunſch welchen Graf
Kalnoky ſofort an den Handelsminiſter übermittelte Der
letztere richtete an die Direktionen aller an dem Tranſit
verkehre von Deutſchland nach Trieſt betheiligten Verkehrs
Jnſtitute die Aufforderung das betr Material ſo raſch als
möglich beizubringen ein Verlangen dem ſogleich allſeitig
entſprochen wurde Die ſo erzielten Nachweiſe wurden der
dentſchen Botſchaft zur Verfügung geſtellt und dieſe brachtedieſelben zur Kenntniß der ketheillgten Faktoren in Berlin

Die Budgetkommiſſion des Reichstages verhandelte
am Mittwoch über eine Reihe von der Regierung vorgeſchlagener
neuer Poſtbauten Die verlangten Sumnen wurden zum
Theil genehmigt zum Theil geſtrichen Bewilligt wurden u a
für das neue Dienſtgebäude in Erfurt 180,000 und für
ein ſolches in Pößneck 60,000 M

Halle den 29 Januar
Meteorologiſche Station

28 Jan 10 U abs 29 Jan 6 U ings
Baxometer Millimeter 752,93 749,01Thermometer Celſius 3,6 3,3Relative Feuchtigkeit 85 85Wind SSW 1 O16 U früh Thaupunkt n d K H 1,2

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
28 Jan 8 U morgens Ein ausgedehntes Depreſſionsgebiet über dem

nördlichen Europa und ein kleineres intenſiveres weſtlich von Jeland bedingten
für Mitteleuropa ſüdweſtliche Luftbewegung die Erwärmung mit trübem zu
Regen geneigtem Wetter gebracht hatte Haparanda 745 12 ſtill bedeckt
Moskau 756 4 Nordweſt ſtill heiter Hamburg 758 3 Südweſt mäßig
Nebel Wien 770 13 ſtill Nebel Karlsruhe 767 1 ſtill bedeckt Am 26
7 U früh Pola 766 0 Nordoſt leicht ſchwach bedeckt Rom 761 3 Nord
ſchwach bedeckt Konſtant 768 3 Nordoſt ſchwach bedeckt

Berlin 29 Jan Priv Telegr Sturmwarnung Wegen
eines tiefen an der Nordweſtküſte Jrlands erſchienenen baro
metriſchen Minimums bei deſſen Vorrücken in öſtlicher Richtung
bereits in England ſtürmiſche Winde verurſacht wurden ſind laut

mächer getheilt ſ die Skizze nur daß die Zwiſchenwände
hier aus dem ſtehengebliebenen Felſen beſtehen Licht und Luft
hat nur das vordere Gemach die übrigen hinteren Räume
ſind dunkel Etwas Ventilation für die letzteren wird wohl
durch den Schlot erfolgen der über dem in den Felſen
gearbeiteten Heerd nach oben durchbrochen iſt und an
der oberen Oeffnung des beſſeren Zuges wegen gewöhnlich
noch einen Aufſatz von Steinen hat Die Schlafräume ſind
meiſt nur niſchenartige Vertiefungen ſo groß als für das
Bett erforderlich in dem der Strohſack unmittelbar auf dem
Felſen liegt Die Wohnungen ſind wie ich mich überzeugt
habe abſolut trocken und macht der vordere mit einem
Fenſter verſehene Raum einen ganz wohnlichen Eindruck

Verſchiedene Höhlenbewohnerinnen verſicherten mich daß
ſie einen nachtheiligen Einfluß auf die Geſundheit weder
bei ſich noch bei ihren jetzt erwachſenen und kräftigen Kindern
jemals bemerkt hätten Die Frauen die ich ſprach hatten
auch ein durchaus geſundes Ausſehen eine wohnte ſchon
20 eine andere ſchon über 30 Jahre in der Felswohnung
welche ſie ſelbſt mit ihrem Manne vor einigen 30 Jahren
h hatte auszuarbeiten unter allmähliger Ver
größerung wenn es der Familienzuwachs erheiſchte

ntſprechend der Zahl der Höhlen bewohnen jetzt noch etwa
ein Dutzend Familien derartige unterirdiſche Wohnungen an
ſcheinend ohne Schaden für ihr Wohlbefinden
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partie eines hieſigen Bürgers

beſitzers B

Meldung des berliner Bureaus für Wetterkunde von M Lipkowitz
die Küſtenſtationen von Borkum bis Swinemünde geſtern

Mittwoch nachmittag zur Aufhiſſung des Sturmwarnungs
zeichens angewieſen worden

Madrid 28 Jan Telegr Es haben neuerdings
wieder Erderſchütterungen in Andaluſien ſtatt
gefunden wobei mehrere Menſchen ums Leben
gekommen ſind Genauere Nachrichten fehlen noch

Der Bodenſee iſt vollſtändig zugefroren zwiſchen
Lindau und Bregenz berrt ein äußerſt reger Verkehr Eisfeſte
mit Muſik werden abgehalten die ein großartiges Leben ent
wickeln Reſtaurationen mit warmen Getränken c befinden ſich
auf dem See
e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Senat der Königlichen Akademie der Künſte in Berlin

chreibt im heutigen Reichsanz eine Bewerbung um den Michagel
eerſchen Preis II Stiftung aus Die Konkurrenz um den
reis zu welcher Bewerber aller Konfeſſionen zugelaſſen werden

iſt in dieſem Jahre für Muſiker beſtimmt Es wird als Auf
abe geſtellt Die Kompoſition eines Pſalms für vierſtimmigen

Chor und Orcheſter in mehreren Sätzen von denen mindeſtens
einer für zwei oder dreiſtimmigen Sologeſang zu ſetzen iſt von
den Chören muß mindeſtens eine Fuge ſein Der Termin für
die koſtenfreie Ablieferung der Konkurrenzarbeiten an den Senat
der a Akademie der Künſte iſt auf den 15 Mai feſt
geſetzt Der Preis beſteht in einem einjährigen Stipendium von

2250 M zu einer Studienreiſe nach Jtalien unter der Bedingung
daß der Prämiirte ſich 8 Monate in Rom aufhalten und unter
Beifügung eigener Arbeiten über ſeine Studien an die König
liche Akademie der Künſte halbjährlichen Bericht erſtatten muß
Die Zuerkennung des Preiſes erfolgt im Monat Auguſt

Ein Sohn des Exkhedive Jsmail Paſcha Prinz Jbrahim
Hirmy hat ein Buch geſchrieben welches demnächſt in London
unter dem Namen Egyptian Biography erſcheinen und in
zwei ſtarken Bänden Alles beſprechen wird was von der Epoche
der Pharaonen bis zur Gegenwart über Egypten ſei es als
Manuſtkript ſei es im Buchdruck veröffentlicht worden iſt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 28 Jan Der hieſige Magiſtrat hat infolge
der von dem Magdeburger Sparkaſſentag h An
regung die Vertreter der hieſigen Kreisſparkaſſe ſowie der
umliegenden Städte auf Sonnabend den 31 d zu einer im
Stadtverordnetenſitzungsſaal anberaumten Verſammlung ein

g Es ſollen in derſelben auf Grund der magdeburger Be
chlüſſe die Mittel und Wege wie der drohenden Konkurrenz der

gehen entgegenzutreten berathen werden Es wird ein
einheitlicher möglichſt hoher Zinsfuß für Einlagen ebenſo
gleichmäßiger thunlichſt herabzuſetzender Zinsfuß und weit
gehendſte Coulanz bei Ausleihung von Geldern und die Errichtung
von Spar Sammelſtellen voxgeſchlagen Aus der Arbeiter
Kolonie Seyda wird gemeldet daß wohl veranlaßt durch die
ſtrenge Kälte der letzten Tage der Andrang armer Reiſenden ſo

t iſt daß viele abgewieſen werden mußten da die
nſtalt völlig beſetzt iſt Jn Ruhlsdorf wurde am Sonn

abend ein von dem hieſigen 20 Regiment deſertirter Rekrut
feſtgenommen und hierher transportirt Der arme Kerl wollte
ſeine Mutter in Rixdorf bei Berlin ohne Urlaub beſuchen und
war dabei ſtatt der Straße nach Berlin die r e nach
Dresden gegangen Der hieſige KonſumVerein zahlt
ſeinen Mitgliedern für das zweite Halbjahr 1884 wieder eine
Dividende von 8 Proz

M Torgau 28 Jan Von Mitgliedern des hieſigen Offizier
corps angeregt wurde geſtern ein Eisfeſt auf dem Wallgraben
zwiſchen Königs und Leipzigerthore abgehalten Daſſelbe kann
als ein wohlgelungenes bezeichnet werden es betheiligten ſich
wohl 700 Perſonen Einen überraſchend prächtigen Anblick
gewährte es als bei einbrechender Dunkelheit die auf den Wällen
und dem Etſe aufgeſtellten zahlreichen Theertonnen und Pfannen
angezündet und von dem Feuerwerks Perſonal ein Feuerwerk
abgebrannt wurde während die nach Hunderten zählenden bunt
farbigen Lampions in den Händen der in vielfachen Windungen
dahinſauſenden Schlittſchuhläufer Jrrlichtern gleich um die
grauen ſtarren Formen der Baſtionen ſich bewegten Die Kapelle
des 72 Jnf Reg hatte ſich um ein auf dem Walle flackerndes

roßes Holzfeuer geſchaart und ließ von hier aus anziehende
eiſen ertönen nach denen die eleganten Paare auf der glatten

Eisfläche verſchiedene Tänze aufführten Ein fliegendes Buffet
des Hrn Gaſthofbeſitzer Schöle wartete mit erwärmenden Ge
tränken auf während in einer Verkaufsſtelle einer Gärtnerei
allerlei hübſche Blumenſträußchen feil geboten wurden Viele
Hunderte von Zuſchauern hatten ſich eingefunden um dem
intereſſanten Vergnügen ihre Theilnahme zu bekunden

K Erfurt 28 Jan Jn geſtriger hieſiger Strafkammer
Sitzung wurde der Handarbeiter Ferdinand Kühnlenz aus
Jlversgehofen welcher mittels Drahtſchlingen Haſen und Rehe
im St igerwalde gefangen hatte einem Jahre Gefängniß
und zwei Jahre Ehrverluſt verurtheilt Ein Jahr Zuchthaus
und zwei Jahren Ehrverluſt trafen den Tiſchler und Holzbild
hauer Robert Hermann von hier da derſelbe trotzdem er ſich

in Erfurt vexheirathet hatte und dieſe Ehe noch zu Recht beſtand
am 22
gegangen war

September 1884 zu Kloſter Roßleben eine neue Ehe ein
Bedenklich verlief die vorgeſtrige Schlitten

Unweit des Bahnkörpers
außerhalb des Schmidtſtedterthores gingen die Pferde durch
warfen den Schlitten um ſodaß die Jnſaſſen auf das Straßen
pflaſter fielen und ſtürzten in dem Augenblicke auf dem Schienen
geleiſe nieder als der nach Nordhauſen abfahrende Zug heran
brauſte Mit genauer Noth konnte ein großes Unglück verhütet

werden

t Aſchersleben 27 Jan Hrn Oekonom Böhme hier
wurde geſtern das ſeltene Pale zu theil an der Wipper einen
i chreiher zu erlegen Das Thier iſt ein ſchön gezeichnetes
Exemplar von ſeltener Größe Geſtern früh lief der 8 Uhr
20 Min fällige Perſonenzug von Halberſtadt erſt gegen 10 Uhr
in hieſige Station ein Die Verſpätung war durch einen Achſen
brüch in der Nähe der Station Wegeleben eingetreten

k Kalbe a 27 Jan Seitens der kgl Regierung werden
ſchon ſeit einiger Zeit rer ge auf Steinfalz in den

eſigen Gemarkungen angeſtellt Zur Zeit bohrt man auf dem
Terrain Tippelskirchen Schwerz jenſeits der Saale Es

u dort bereits eine große Anzahl Arbeiter eingeſtellt denen im
rühjahr ſich weitere zugeſellen ſollen Heute nachmittag wurde

nach mehrtägigem vergeblichen Suchen die tig der beim Schlitt
ſchuhlauſen in der Saale verunglückten Putzmacherin Anna
Hermann auſgefunden Unter dem Rindviehſtande des Guts
des erger in Bisdorf iſt die Lungenſeuche aus

ebrochen
4 Hettſtedt 27 Jan An einem hieſigen Promenadenwege

wurde im Holze eine in beiden Läufen geiadene Doppelflinte
le Nan vermuthet daß die Waffe Eigenthum eines

ilddiebes iſt Nach der letzten Zählung hat unſere Stadt
über 8000 Einwohner

Landsberg 28 Jan Ueber die rn des hieſPerſonenbahnhofs hat ſig die kgl Eiſenbahnverwaltung nun
mehr definitiv entſchieden Von einem Neubau iſt Abſtand ge
nommen Das jetzige Empfangsgebände wird dahin vergrößert
daß die ehe Gepäckkammer und das Wartezimmer für Nicht
raucher zu Bureauräumlichkeiten eingerichtet werden Das hier
in Wegfall kommende Wartezimmer ſoll ein Anbau an der Nord
ſeite des Gebäudes erſetzen Zufolge Neueinrichtung einer

des nöthigen

Klaſſe iſt an den hieſigen Schulen am 1 April eine Lehrerſtellu e etzen e nicht ausgeſchrieben iſt dürfte dieſe
otiz vielleicht Bewerbern von Intereſſe ſein

Die Zeit nde Arnſtedt ſei als Oberpräſidialrath nach Magdeburg
erufen

Gegen den verantwortlichen Redacteur der Germania
Hermann Abels wurde am 26 d vor der II Strafkammer des
kal berliner Landgerichts T eine Anklage wegen Beleidigung
des Landraths Frantz zu Worbis verhandelt z einer
Korreſpondenz aus dem Eichsfelde vom 1 Mai v J abgedru
in Nr 111 des gen Blattes vom 14 deſſ wurde berichtet
daß der Landrath dem Kaplan Dr Wiehe die Ausübung r
Amtshandlung verboten habe weil derſelbe nur in einem Jnſtitut
mm Rom ausgebildet ſei daß aber nach einem Beſuch des Dr Wiehe
der Kultusminiſter die ſofortige Remedur veranlaßt habe Hieran
war eine Kritik des Verfahrens des Landraths geknüpft durch
die ſich derſelbe beleidigt fühlte Auf ſeinen Antrag wurde An
klage erhoben Der Angeklagte ſuchte ſich damit zu rechtfertigen
daß die Spitze des Artikels ſich gegen die Staatsregierung richte
Staatsanwalt Weichert beantragte 50 M Geldbuße event 5 TageGefängniß während der Vertheidiger für den Angeklagten den

Schutz des 8 190 des Strafgeſetzbuchs in Anſpruch nahm Der
Gerichtshof verurtheilte den Angeklagten nach dem Antrage des
Staatsanwalts

Unter den Ochſen des Rittergutes zu Trebnitz iſt die
Maul und Klauenſeuche ausgebrochen

Gera 28 Jan Jn ſeinem geſtern abend im Kolonial
verein gehaltenen Vortrage über Unſere Kolonieen in Afrika
beziffert Dr Wislicenus den Kapitalverluſt Deutſchlands infolge
der Auswanderung im Laufe der letzten 50 Jahre auf durch
ſchnittlich 300 Millionen Mark pro Jahr Die Bedeutung von
Landerwerbungen in Afrika liege weniger in der Koloniſation
zunächſt wenigſtens als in dem Erſchließen von Handels
beziehungen Dr Wislicenus ſtellte unter einer Fülle bemerkens
werther Sätze u a auch den auf
ſich gegen das Geſetz von Expanſion und Repulſion ablehnend
verhielt auf die Dauer Macht und Wohlſtand behauptet habe

Weimar 28 Jan Die ſog akademiſchen Frei
heiten ſind heuzutage nach Einführung der neuen Gerichts
ordnung ſehr beſchnitten und an Stelle des luſtigen Karzers iſt
das nüchterne Gefängniß getreten auch bei der akademiſchen
Jugend und unter Umſtänden können Konflikte mit dem Straf
geſetzbuch ihre düſteren Schatten jetzt werfen auch auf das ſpätere
Staatsbürgerleben So wurden heute wiederum von der zweiten
Strafkammer des Landgerichts die Studenten Kallien und
Lorentzen aus Jena wegen Beamtenbeleidigung abgeurtheilt 8
weil ſie einen jenenſer Hilfspoliziſten allerdings ſchwer beleidigt
Während Lorentzen mit einer Geldſtrafe von 30 M davon kam

heit Kommilitone zu einer Gefäugnißſtrafe von 3 Wochen
verurtheilt

H Bernburg 28 Jan Geſtern erhängte ſich in der Haft
zelle des hieſigen Armenhauſes der Schneidermeiſter Fiſcher
Der Mann war nach dem vor einem Jahre erfolgten Tode ſeiner
Ebefrau mehr und mehr heruntergekommen Seine ſechs Kinder
mußten auf Gemeindekoſten untergebracht und er ſelbſt wegen
Obdachloſigkeit in den Armenhauſe aufgenommen werden

Der Rath von Leipzig beſchloß anläßlich des bevorſtehenden
a n zum Andenken an Johann Sebaſtian2 en der Johanniskirche eine Tafel mit Jnſchriſt anbringen
zu laſſenDer Gemeinderath von Meiningen hat den ſeitherigen
Oberbürgermeiſter Schaller einſtimmig auf weitere zwölf Jahre
zum Oberhaupt der Reſidenz gewählt

Vermiſchtes
C Unſer Kronprinz hat durch große Geiſtesgegenwart

Gewandtbeit und Unerſchrockenheit am Mittwoch nachmittag ſich
und ſeine Gemahlin aus einer nahe drohenden Gefahr gerettet
Beide hohe Ehegatten waren auf einem Fußſpaziergange im
Thiergarten begriffen und gingen von dort kommend die Thier
gartenſtraße entlang Da kam es war 3 Uhr nachmittags
vom Thiergarten her im ſchärfſten Tempo eine Equipage welche
eben in demſelben Moment in die Bendlerſtraße einlenkte als das
kronprinzliche Paar dieſelbe zu überſchreiten im Begriff war

Der Kronprinz welcher ſeine Gemahlin am Arme hatte und ſich
bereits einige Schritte auf dem Damme der Bendlerſtraße befand
ſah nun ganz plötzlich die Pferde der Equipage vor ſich und er
kannte mit Blitzesſchnelle daß mindeſtens für ſeine Gemahlin
die Gefahr vorlag überfahren zu werden Mit einem Satze
ſtürzte er nun den Pferden in die Zügel und brachte mit Rieſen
kraft dieſelben augenblicklich zum Stehen Der eben vorbei
paſſirende Direktor des Berliner Skating Rinks Herr Eugen

jedoch ſtanden die Pferde bereits wie angewurzelt und jede Gefahr
war vorüber Mit einer kurzen Ermahnung an den Kutſcher der
Equipage künftig beſſer aufzupaſſen nahm der Kronprinz ſeine
Gemahlin wieder am Arm und ſetzte ſeinen Weg weiter fort

Das Feſtmahl, welches die rheiniſchen Stände während
des vorjährigen Manövers dem Kaiſer zu Ehren in Münſter ver
anſtaltet hatten wird binnen kurzem noch ein Nachſpiel vor
Gericht haben Das dortige Feſt Comite hatte nämlich mit dem
renommirten und weltbekannten Tafeldecker B zu Berlin der
ſchon ſeit Jahrzehnten bei dergleichen Kaiſerdiners das Arrangement
zu leiten pflegt ein Uebereinkommen wegen leihweiſer Lieferung

igen Porzellan und Glasgeſchirrs getroffen das ſelbſt
redend einen reſpektaben Werth repräſentirt Nach dem Diner in
Münſter war nun ein großer Theil von Tellern Schüſſeln
Gläſern u ſ w theils abhanden gekommen theils von dem von
der Straße in den Feſtſaal hereiudrängenden Publikum welchesbegierig war einmal eine Kaiſertafel zu ſehen zerſchlagen worden

wofür der Tafeldecker vom Comite Schadenerſatz verlangte Da
letzteres dieſen auf mehrmalige Aufforderung verweigert hat ſo

der Geſchädigte nunmehr die Klage angeſtrengt um auf dieſem
ege zu ſeinem Gelde zu kommen

Aus der Geſchichte der londoner Times, welche
bekanntlich am 1 Jan ihr hundertjähriges Beſtehen feiern konnten
bringt ein Artikel von Ed Ackermann in dem Börſenblatt für
den deutſchen Buchhandel eine Reihe von intereſſanten Mit
theilungen unker denen wir einige in Bezug auf die techniſche
Herſtellung des Weltblattes herausgreifen Bis zum Jahre 1814
wurde die Zeitung mit Handpreſſen gedruckt 450 Exemplare pro
Preſſe und Stunde Als dann F A König die Schnellpreſſe
erfand war John Walter der Miteigenthümer der Zeitung der
Erſte der die Bedeutung dieſer Erfindung anerkannte Am24 Nov 1814 erſchien die erſte auf der König ſchen Schnellpreſſe
mittels Dampf gedruckte Zeitung Die Ausführung jedoch war
keineswegs eine leichte geweſen Die Arbeiter hatten nämlich
Wind davon bekommen und zeigten da ſie für ihren ferneren
Verdienſt Nachtheil befürchteten eine feindliche Haltung infolge
deſſen der Bau der Maſchine und die Herſtellung der Nummer
nur heimlich hatte geſchehen können Der Unterſchied im Reſultate
dieſer neuen Erfin ung im Vergleich zur alten Handpreſſe war
bedeutend die Königſſche Preſſe druckte in einer Stunde nicht
weniger als 1100 Exemplare Durch fortwährende Verbeſſerungen
wurde dieſe ad ſtets e ſobaß jetzt die vor einigen
Jahren eingeführte Walter ſche Dampfpreſſe 22 24 ,000 P
pro Stunde fertig druckt beſchneidet und falzt Die Zahl aller
in Printing Houſe Square verwandten Arbeitskräfte beträgt

enwärtig ca 400 Das Gewicht des von den Times wſe verbrauchten Papiers wird auf ca 70 Tonnen 1400 J
eſchätzt die Quantität der Druckerſchwärze auf ca 2 TonnenPie uflagen der Times betrugen ditchſchnſitich 1815

er Ztg erfährt der Landrath des Kreiſes Zeitz R

ckt her Strafverfolgung wegen

daß kein Volk welches

8000 Exemplare 1834 10,000 1844 28,000 1851 40,000 1854h a legene ca 75,000 Exemplare pro Taa
Ein meineidiger Oberamtsrichterg Des Meineids

angeklagt ſtand vor den Schranken des Schwurgerichts zu
ürnberg in dieſen Tagen der Oberamtsrichter Müller aus

Hersbruck Als bei dem Gerichte zu Nürnberg mehrfache Denun
iationen gegen verſchiedene Perſönlichkeiten eingelaufen waren
atte Müller eidlich erklärt er habe von dieſen Dennnziationen

keine Kenntniß während er denſelben nahe ſtand Er wurde zu
neunmonatlicher Gefängnißſtrafe verurtheilt indem die Geſchwo
renen anuahmen daß im Falle einer wahren eidlichen Ausſage
Mußte der Denunziationen befürchten

Verurtheilung Man meldet uns vom 28 d aus WienWegen Unterſchleif bei dem Giro und Raßedectein iſt Balden

zu ſiebenjähriger verſchärfter Kerkerſtrafe verurtheilt worden

Ein Raubmordverſuch iſt geſtern 28 früh gegen6 Uhr in Berlin in dem Hauſe Palliſadenſtraße 99 im drin
kramkeller von Adercaſt verübt worden Die Adercaſtſchen Ehe
keute hatten ſich um 6 Uhr früh mit ihrem Fuhrwerk nach dem
Gensdarmenmarkt begeben um Einkäufe für ihr Geſchäft zu
machen Jhr einziges Kind einen 12jährigen Knaben hatten ſiein der Wohnung eingeſchloſſen und ſchlafend zurückgelaſſen Bald
nach ihrer Entfernung wurde der Knabe durch das Klirren einer
Scheibe geweckt ein Unbekannter trat mit brennender Lampe in
das noch vollſtändig finſtere Zimmer in welchem der Knabe lag
und fragte ihn wo ſeine Mutter Geld und Uhren aufbewahrt
Als der Knabe ihm erwiderte daß er dies nicht wiſſe drohte der
Räuber mit Todtſchlag wenn der Knabe ihm den Verſteck des
Geldes und der Pretioſen nicht angeben wollte Bei dieſen
Worten erhob der Räuber einen Hammer welchen er aus der
Taſche hervorgezogen hatte gegen den Knaben Dieſer ſpran
aus dem Bett und verſuchte zu entfliehen aber der Räuber ergriff
ihn und hieb mit dem Hammer dem Kinde mehrfach auf den Kopf
und er würde es zweifellos erſchlagen haben wenn nicht der
Knabe ſeine Hände wiederholt ſchützend auf den Kopf gelegt hätte
Der Knabe hat vier bedeutende Löcher im Kopf und es ſind ihm
auch mehrere Fingernägel von den Händen abgeſchlagen worden
Während er betäubt am Boden lag erbrach der Räuber die
Ladenkaſſe aus welcher er ſich Fünf und EinPfennigſtücke im
Geſammtbetrage von 3 Mk aneignete Ferner durchwühſte er
alle Schränke und nahm ein in einem Behälter gefundenes Porte
monnaie mit 300 Mk in Gold als Beute mit Als der Knabe
wieder zur Beſinnung kam hatte ſich der Räuber bereits entfernt
Die Verletzungen des Knaben ſind keine für das Leben deſſelben
Beſorgniß erregende

Perſonalnachrichten Die als Schriftſtellerin unter
dem Namen Frau Thereſe bekannte Thereſe Schröer geb

angwieſer Wittwe des als Chr Oeſer weithin bekannten Dichters
und Schriftſtellers Profeſſor Gottfried Schröer und Mutter des
Profeſſors Dr Karl Julius Schröer iſt am 27 Jannar im Alter
von 81 Jahren geſtorben Am 214 d verſtarb in London der
berühmte Naturforſcher Mr John George Jeffreys in ſeinem
76 Lebensjahre Der Dahingeſchiedene war außer Sir Richard
Owen wahrſcheinlich der älteſte engliſche Zoologe 1869 und 1870
leitete er im Verein mit Dr Carpenter und Sir Wyville Thomſon
die ForſchungsExpeditionen im nordatlantiſchen Ocean und 1870
betheiligte er ſich an einer ähnlichen Expedition an der Nordoſt
küſte der Ver Staaten

feſt mit gut behaupteten Kurſen

Galiziſche Karl Ludwigsbahn Nach einer Mitthei
Leipz Tagebl von informirter Seite zugeht dürfte die
14 fl gegen 14,75 fl in 1883
Reſerdeſonde eine Dividende

Speicher Geſellſchaft auf 4 Pr

Schreiner ſtürzte auch hilfebereit von der anderen Seite hinzu W

S

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 28 Der Beginn der heutigen Börſe war

s ſpätere Eintreten der Contremine erzielte
nur beſcheidene Abſchwächungen von denen außerdem auch große und wichtige
Verkehrsgebiete gänzlich verſchont blieben Auch brachte der Schluß der Börſe
bereits wieder wie ſchon telegraphiſch gemeldet eine ganz entſchiedene Be
feſtigung Man notirte Mecklenburger 194 3 Mainzer 108 Oſt
preußen 101 10 Marienburger 82, Franzoſen 503 2, 3 Lom
barden 243 2, Elbethalbahn 312 Kreditaktien 515 13 DiskontoGeſellſchaft 2049 Deutſche Bank 151 Ruſſen Ungarn
taliener Laurahütte 100 99 Dortmunder Union 60 Lübeck
üchener Gotthardbahn

Dividende u Die Dividende der Saline Salzungen wird
weſentlich hinter der Schätzung von 4 Proz 1883 6 Proz zurückbleiben

b die Dividende pro 1884
betragen Die Aktionäre der Berliner

agel Aſſekuranz Geſellſchaft erhalten unter Jn anſpruchnahme des
von 5 Proz Die Dividende der Stettiner

Dampfmühlen Artiengeſellſchaft iſt auf 13 Proz die der Stettiner
oz der Vereinsſpeicher Geſell

ſchaft auf Proz und der Stettiner Fettwaaren Fabrik anf
4 Proz feſtgeſetzt

New York 27 Jan Telegr Der Werth der in der letzten Woche
ausgeführten Produkte betrug 6,883,000 Doll

Halleſche Getreide und Prodnuktenbörfſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 29 Jan

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
mittlerer 147 bis 152 Mark beſter bis 164 Mark feuchte

aare entſprechend billiger Roggen 1000 Kilo 141 bis151 Mark feſt Gerſte 1000 Kilo Futter 130 140 M
Land 142 155 Mark feine Chevalier 160 bis 175 Mark
Gerſtenmalz 100 Kilo 27,00 28,00 Mark Hafer
1000 Kilo feſt 140 145 Mark feinſter über Notiz Hülſen
früchte 1000 Kilo Viktorigerbſen bis 175 Mark
Bohnen weiße 100 Kilo 20 21 M Linſen 100 Kilo 18 24
Mark Kümmel 100 Kilo ohne Angebot Raps 1000 Kilo
nicht angeboten Kleeſaaten 100 Kilo Rothklee 60 90
Weiß ſehr flau 60 112 Schwed flau 60 110
f Luzerne 110 140
32 45 Ryegras 32 36 M Stärke 100 Kilo 34,50

3 Spiritus 10 000LiterProz loco ermattend Kartoffel
43,80 Rüben 41,90 M Rüböl 100 Kilo 52,00 M Solaröl
100 Kilo 0,825309 16,50 Mark Malzkeime 100 Kilo
dunkle 9,50 Mark helle 10 bis 11 Mark
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 190 Kilo 10 75 11 00 M
Weizenſchale 9,00 Weizengrieskleie 10,00 10,25 M
3 elfuchen 100 Kilo beſſer gefragt hieſige 14 fremde

a

Bericht von H Wagner Sohn Halle 29 Jan DieStimmung des Marktes war ruhig und waren folgende Vegſe

erreichbar Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feinere Qual 1
165 geringere 141 153 M Roggen 12 Säcke à 84 Ko
je nach Qualität 141 150 M Gerſte 12 Säcke à 75
br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132
feinere 135 150 M feinſte höher gehalten Raps 12 Säcke à
76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 br

1000 Kilo Donau vo amerikaniſcher i88 bise Zur pen vr 1000 Ko n M K mmel pr
Strohvreiſe a 29 Jan Langes Ro enſtro von

20 21 M pr 1200 Pfund aſchin re r h Aus

e

1200 Pfd Hieſiges Heu
wärtiges Heu 3,00 3,75 M pr 100 Vſd

afſſerſtands Nachrichten
Saale

e Unterh 28 Jan 1,80 29 Jan 1,80 K EisſtandSeeéſa Unterh 96 186
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ElbeMagdehurg N Jan U08 Jan 43 Eisgang
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Tanz VnterrichtVnser II Caursus bdginnt Ende d Mis im Kronrinzen Gefl Anmeldungen werden in unserer r
aristr 27 und n 10 gern entgegengenommen

M B RoccoVniversitäts Tanziehre

Bauer s FVeuer Annihilator
Ayfentliche Handels lehranfall u Linn

Beginn des 55 n Wein
Die ilengnie der höhern der FjährigerKurſus r zum v wette e int en e
Für junge Leute d Bere m einjährigwilligen die t erworben r Aiſenſe zrli a

den i 30 en in ber eingeriandelswiſſenſchaft Franzoſt e nd gürche Sie tig ae italieni
che und ſpaniſche Sprache fakultativ Schulgeld 240 für

eoſpeete der Anſtalt ſowie weitere Auskunft wolle man von dem

Unterzeichneten verlangen
Leipzig im Januar 1885 Carl Wolfrum Director

Großherzogl Sächſ Karl driedrisAgerbauſchile

zu Zwätzen bei Jena
Beginn des Lehrecurſus und Aufnahme neuer

Dienstag den 14 April 1885
Nähere Auskunft ertheilt o Direetion

e en F DobermanneateltHoretetrocker empf O et
7 M 12 Nrnberger Sackuhren a

Silberplaqué 14
P in ächten Nickel A 12 in Goldplaqus glo

hend auf Metall aufgetragenes I8 Kar Giold

Nürnberger Damenuhren Se

Bisheriger Versandt 23000 Apparatoe
titen er frü er c ynrh Briefe mitgetheilten 897 Brandsechäden welche mit dem paten

anderen Fiegt rie d v Briefe erhalten
Baner Bonn a Rhne iraſrien des patentirten FeuerAnnihilators

Wir r einigen Jhnen hierdurch gern daß der von Jhnen gelieferte S Bauer sehe Feuer Anniter nebſt Löſchmaſſe uns bei dem auf unſerer Maſchinenfabrik am 20 Auguſt 1884 ausgebrochenen Feuer

gut Dienſte geleiſtet hat und wir der Leiſtungsfähigkeit des Apparats wohl in der Hauptſache die
a unſerer Maſchinenwerkſtatt verdanken

i e ausgeſpritzte Löſchmaſſe tödtete das Feuer so ort und ließ an dem beſonders gefährdeten Giebelder n keine Flamme cher aufkommen f aefäh
Wir haben uns daher veranlaßt geſehen Jhnen Ja r gfmen Apparat nebſt Löſchmaſſe in Auf

S trag zu geben g Smiſth e Comp
Buckau bei Magdeburg

S Wir machen uns das Vergnügen Jhnen mitzutheilen daß Jhr Annihilator bei einem in unſerer Fa S
brik ansgebrochenen Trockenſtubenbrande vorzügliche Dienſte leiſtete und erſuchen wir hiermit uns prompt

I 2 Stück Aunihilatoren dieſelbe Größe Nr 2 wie bereits empfangen S 87 prn und e weifache Löſchmaſſe

Hochachtungsvoll eStatt in Sohne S
ierdurch beſcheinige Jhnen gern daß die von Jhnen bezogenen 16 Stück Feuer Annihilatoren bei einem SWo e in e Fata au n gute Dienſte geleiſtet hab V s von S

Se MSielee u Wer Wollſpinnerei

Wir beſcheinigen hiermit daß wir mit dem von Siegfried Bauer in Bonn bezogenen
er Annihilator Nr 2 ſt deſſen vorzüglicher ehmasse einen am 31 vorigen Monats

W kbkonnte außerordentlich raſch gelöſcht haben J G Schön Coe 2 Silberplaqué I8 Weecker Regulateure ete Streichgarn und dW S Vollste Garantie für richtigen Gang dau i Sa eS Zeugnisse zu Diensten Reellste Bedienung n zv 8 Versandt geg Nachnahme Preiscourant gratis u franco e e eGustav Speckhart Hofuhrmacher Nürnberg

Eigenes FabrikatMaſchinenfabrit und Eiſengießerei

V
Wreyberg s arten

Dem hochgeehrten Publikam ſowie g T und kleineren Geſellſchaften e und Vererten der Neuzeit n be ellten Locali
u en ergebenſt zur Verfügung zu ſt leichzeitig empfehle ich Diners und Soupers

einen erlaube mir meine bedeutend gertäten zur Abhaltung von Familien rn u i Bällen ſowie jeder Art Soreet und0 0 auf Beſtellung ſowie a Ia carte falte e warme Küche zu billigſten Preiſen Gut gepflegte
Weine ff Lagerbier aus der Dampfbrauerei von Herm Freyberg

empfehlen ihre beſonders gut eingerichtetegeſſelſchmied
zur Anfertigung aller Arten

arm pfhessel Reservoirs etc
Specialitäten BriquettesFabrikanlagen mit Trockenapparaten nach
eigenem Locomobilen und Dampfmaſchinenban

m m näigeneden beseitigt

Herrn Johann Hoff K K Hoflieferant Berlin
Neue Wilhelmſtr 1

Berlin 29 September 1884 KaiſerſtrHiermit beſtätige ich daß die mir geſandten 12 Flaſchen

Mal irrt wieder ſehr gut bekommen ſind Meine

x

r 2

8 t

in der Musikalienhandlung des Herrn Karmroät Bartässerstr 19

Hochachtungsvoll Priedr Welz
Halle Dienstag den 3 Februar Abends 5 2 Vhr

im Saale der Volksschule HerrenFilzhüteOom Gerä n ehe For
des akademischen Gesangvereins Glacée Wild Waſchleder

Handschuhe
1 Alt niederländische Volkslieder für Chor und Orchester inge Fabrikat d ſchuhe2 Der rasende Ajas des Sophokles Musik von Markull in Glacé und r 7 ehl

O t
Billets nummerirt 2,50 Mk unnummerirt 1,50 MKk Texte à re v

Otto Reubke Universitäts Musiklehrer

O Weickardt s Postanurant pralt Homöopalh
Zenkergaſſe S ärkerſtr 23 I EtFreitag den 30 Januar r S eSchlachteſest e e

Magenſ wegen haben bedeutend nachgelaſſen und der
er at ſich wieder vollſtändig eingeſtellt in Folge

deſſen ſich meine Kräfte wieder zuſehends beſſern u
ich werde nicht verſäumen allen Bruſtleidenden dieſes vorzügliche Ma Ertrakt Geſundheit er

z3 empfehlen Zugleich erſuche di Sie um fernere
2 Flaſchen und zeichne hochachtend

S Fette Buchbinder
Amtlichen Heilbericht r Major Wittge Delegirter

der königl b azarethe in Flensburg Dasohaun H Malz nene eitsbier hatich als per e Kräftigungsmittel d den körper
ſchwachen Soldaten erwieſen

Wegen mehr als hunderttausend Heilungen in
7 Jahren 61 mal gerkröntDie im et 1847 erfundenen rer haben

ch als wahre Phänomene für Heilzwecke erwieſen und
ich blitzſchnell verbreitet denn es exiſtiren 1884nach 37 jährigem GSeſheltabeſtehen iederlagenin allen Ländern der Welt Der Auge e Kirer

n Hoff Se in per Neue Wilhelm
traße 1 ba über 100,000 kranke Menſchen dadurch

eilt und alle Acrzte für ſich gewonnen durchermittlung Leibärzte medicin Societäten a h

Ausſtellungen S c 61 Auszei a 83 z
Se 61 ſte im Jahre 1 izza ineltausſtellung We ſilberne neinn die Ho w der meiſten a

Europa ch fühle die vorzügliche Heilwirkung
Jhre Mahertte es Graf Robert in Paris
Verkaufsſtelle bei Helmbold Co in Halle a/S

Weitere Niederlagen werden errichtet

u S
Van den 30 und Sonnabend den

W z 2 W S S e

bruar e Liſte Porto 30
H Betzeler Ulm aMein en gtaurant üherg

Sonntag den 1 FebExrbsensuppe mit Schweinongen und Schnitzel mit Groher Volks Rastenball

Es ladet ein D Keil
Weidenhammer s Restaurant Brachte

Sonntag den 1 Februar lWilhelmſtraße 14 Danzveranügen e um
empfiehlt ſeine Localitäten zur gefälligen Benutzung

Mittagstiſch von 12 2 Uhr ff Lager und Bayriſch BierFreitag Schlachtefeſt Früh 10 Uhr Wellfleiſch Kloin R

PPrei öffentliche Porträge über die deutſche e cKolonie köders leſſgarant
r veranſtaltet vom Hallesechen Kolonialverein eitagte r chenVortr neten am Freitag den 30 eun S Uhr im Sanle des Volte chalgektides er

Die Bedeutung e r in Vergangen s z Restaurant

Grosse gr Stei Se 9 n der lung von e elen heran den laden einami en für alt drei Vorträge zu 3 72 anzi n und P averiſche
Einzelbillets für dieſen Vortrag e Je S Akademie

Nächſten Sonnabend den S e eng 7 eanzen
31 d Mts habe wieder aanuar er ſteht ein ch ſeng rt einen großen Transport e e ne7 e en Zugoch rdenner r See

Falſe re I Wilhelm Stoc n a Heer wortnceehe e 9a Sangerhauſen r Expedition en wen 1
Halle Drug und Verlag von Otto Hendel Mit Bellagen

in unſerm Etabliſſement Saalbrand welcher unter Umſtänden große Dimenſionen annehmen S
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